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2 Editorial 

Kirchspiel Groß Chüden 

Kirchspiel St. Georg 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
wir freuen uns, Ihnen mit dieser 
Ausgabe unsere Termine und Angebote 
zu übermitteln. Nach den Ferien läuft 
alles wieder an. Im September findet 
das für dieses Jahr letzte Orgelkonzert 
mit Joachim Thoms statt. 
In eigener Sache werde ich künftig die 
geschäftsführenden Aufgaben in den 
Kirchspielen Fleetmark und Jeetze 
begleiten. Die Kreissynode hat den 
neuen Stellenplan beschlossen und für 
die Region Salzwedel, Kuhfelde, Gr. 
Chüden, Jeetze, Fleetmark, Kalbe- 
Kakerbeck sind es drei Pfarr-, 2 
Gemeindepädagogen- und 0,5 
Kirchenmusiker-Stellen. Die Pfarrstelle 
Kalbe-Kakerbeck wird ausgeschrieben 
und aktuell vom Kreisvertretungspfarrer 
versorgt. Dass das zu Veränderungen 
führen wird, bleibt nicht aus. 
Wir freuen uns auf die Erntedank-
Gottesdienste. Mitgebrachte Lebens-
mittelspenden werden an die Tafel SAW 
e.V. weitergeleitet. 
Hinweisen möchte ich auf die Andacht 
am Ewigkeitssonntag auf dem Perver- 
Friedhof um 14 Uhr. 
Bleiben Sie ein froher Mensch unter 
Gottes weitem Himmel.  
 
Joachim Thurn 



Angedacht 3 
Liebe Schwestern und Brüder, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auf der Titelseite sehen Sie eine Son-
nenblume. Solche Felder zeigten sich 
öfters in der Altmark. Darüber die da-
hinziehenden Wolken. Bei solchem Na-
turschauspiel erinnere ich mich an das 
Lied:  
 
"Befiehl Du deine Wege und was dein 
Herze kränkt, der allertreusten Pflege, 
des der den Himmel lenkt. Der Wolken 
Luft und Winden, gibt Wege Lauf und 
Bahn, der wird auch Wege finden, da 

dein Fuß gehen kann." 
 

Die täglichen Nachrichten mit Eskalati-
onen, Bombenanschlägen, Aufrüs-
tungsprogrammen, Tote und Verletzte, 
Flüchtlingsströme ..., das kann doch ein 
gesunder Menschenverstand kaum 
noch fassen. Martin Luther hat zu sei-
ner Zeit festgestellt: "Es dürfen die Sor-
gen wie Vögel um unsere Häupter krei-
sen. Wir müssen aber aufpassen, dass 
sie keine Nester in unsere Köpfe bau-
en." Daher appelliere ich an Sie, den 
Kontakt zu Gott immer wieder von 
Neuem zu suchen. Ob bei einem Spa-
ziergang und dem Anblick einer Son-
nenblume, oder bei einem Gespräch 
mit Anderen, wo ich von meiner Freude 
und Hoffnung im Glauben erzählen 
kann, oder sich Gott im Gottesdienst zu 
öffnen und das Gespräch mit ihm zu 
suchen.  
 
So möchte ich mit Ihnen das Segens-
wort teilen von Klaudia Busch: 

Gott schenke dir erholsamen Schlaf, 
wenn Schmerzen dich quälen und Sor-
gen dich belasten. 
 
Gott gebe dir Frieden, dass die Unruhe 
in deinem Herzen sich wandelt in Zu-
versicht und Hoffnung. 
 
Gott wecke in dir neue Lebensenergie, 
dass aus der Tiefe deiner Seele heilen-
de Kräfte sich entfalten. 
 
Gott schicke dir Menschen, die dir hel-
fen, dich trösten und eine Atmosphäre 
schaffen, in der du dich wohlfühlen und 
erholen kannst. 
 
(Gott lehre dich, dass du lernst deine 
Grenzen anzunehmen, einfühlsam mit 
dir umzugehen und dich nicht zu über-
fordern.) 
 
So segne dich Gott mit seiner heilig – 
heilenden Kraft. 
 
Quelle: Klaudia Busch: Ich schenke dir ein Segenswort. 
Kawohl Verlag 2012, S.29 
 
Ihr  
Joachim Thurn 
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Konfirmation im Mai 2024 

Gemeindeleben in Pretzier  

 

 

Puppentheater für unsere Jüngsten der Gemeinde 
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Ausflug des Laurentiuschores 

 

Im Juli unternahm der Laurentiuschor des Kirchspiels Groß Chüden als Ab-
schluss vor der Sommerpause einen Ausflug. Die 
Fahrt ging nach Ivenrode und Altenhausen. In bei-
den Kirchen konnte die Akustik beim Gesang getes-
tet werden. Beeindruckt waren die Sängerinnen 
von der Kreuzkirche Ivenrode und der Trinitatiskir-
che in Altenhausen. Ein besonders Wiedersehen 
feierten Christel Brennecke aus Liesten und 
Edeltraud Täger aus Ivenrode. Bei der Kirchenfüh-
rung stellten sie fest, dass sie sich von früher her 
kennen. Frau Brennecke betreute als Kinderkran-
kenschwester Frau Täger, die damals als kleines 
Kind lange Zeit im Krankenaus lag. Die Freude des 
unverhofften Wiedersehens stand beiden ins Ge-
sicht geschrieben. Sehr beeindruckt waren die 
Chormitglieder von der Kirchenführung des Chronisten Dietrich Rusche in Al-
tenhausen. Anschaulich berichtete er über die historischen Begebenheiten in 
Altenhausen. Den Abschluss der Fahrt bildete der Besuch des Schlosses in Al-
tenhausen. Die Chormitglieder danken den Kirchengemeinden Ivenrode und 
Altenhausen für den freundlichen Empfang! 

  

Nach der Sommerpause treffen sich die 
Chormitglieder am 28.08.2024 um 18.30 Uhr 
in der Pretzierer Kirche zur ersten Chorpro-
be. Die Proben finden immer wöchentlich 
mittwochs im Pfarrhaus St. Georg Salzwedel 
und in Pretzier statt. Wer Lust hat, im Chor 
mitzusingen, kann sich bei Carmen Kauff-
mann unter 0173-4747192 über den jeweili-
gen Probenort informieren. 

 

Carmen Kauffmann 

 



In eigener Sache 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
mit dem Herbst zieht eine besondere Zeit in unsere Gemeinde ein, in der die  
Sonnenblumen in voller Pracht erblühen und uns mit ihrem strahlenden Gelb  
erfreuen. Diese wunderschönen Blumen symbolisieren nicht nur die Wärme des 
Sommers, sondern auch die Hoffnung und den Neuanfang, die uns in die  
kühleren Monate begleiten. Während die Blätter sich färben und die Tage  
kürzer werden, laden wir Sie ein, die Schönheit der Natur zu genießen  
und die kleinen Dinge des Lebens zu schätzen. 
 
Der Herbst ist auch eine Zeit des Dankens und der Besinnung, in der wir  
die Ernte unserer Mühen feiern können.  
Lassen Sie uns gemeinsam die Sonnenblumen als Zeichen  
der Gemeinschaft betrachten –
sie wachsen am besten, wenn sie zusammenstehen.  
 
Lassen Sie uns die Sonnenblumen als Inspiration nutzen, um Licht und Wärme  
in unser Miteinander zu bringen. 
 
Unter diesem Gesichtspunkt bitten wir Sie,  der Ihnen in den letzten Wochen 
zugesandten Aufforderung zur Zahlung des Gemeindebeitrages 2024 nachzu-
kommen. 
 
Mit viel Engagement und Freude stellen wir gern ehrenamtlich die Informatio-
nen für Sie zusammen. Um vierteljährlich diesen Gemeindebrief zu drucken, 
benötigen wir auch Ihren Gemeindebeitrag.  
 

Herzliche Grüße, 

Ihr Redaktionsteam 
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Stellungnahme - Sicherung und Sanierung westliche  

Kirchhofsmauer St. Georg, Salzwedel 

  

Die mittelalterliche Mauer entlang der St.-Georg-Straße grenzt den Kirchhof 
von der St.-Georg-Straße ab. Sie steht unter Denkmalschutz und bildet ein 
wertvolles städtebauliches Ensemble mit der St.-Georg-Kirche. 
Die Mauer ist im westlichen Abschnitt bis zur Grundstückseinfahrt etwa 48m, in 
Höhe der Kirche 30m und im östlichen Bereich nochmals 38m lang. Sie besteht 
im Wesentlichen aus Natursteinen (z.T. behauene Findlinge in jeglicher Größe) 
hat aber auch Auszwickelungen und Ausbesserungen aus Ziegeln. Die Grund-
stückszufahrt wird von zwei gemauerten Ziegelpfeilern gebildet. Der obere Ab-
schluss der Mauer im westlichen Bereich besteht aus Biberschwanzziegeln, in 
Höhe der Kirche aus Beton (Sandsteinplattenimitat) und im östlichen Bereich 
aus Sandsteinplatten. 
Das Gelände entlang der Mauer steigt beidseitig jedoch unterschiedlich von 
West nach Ost an. Der westliche Mauerabschnitt ist bis ca. 2m hoch und redu-
ziert sich auf etwa 1,80 in Höhe der Zufahrt. Im Bereich der Kirche steigt das 
innere Gelände etwa von 1,5m auf 0,50m an, während außen die Mauer etwa 
von 1,50m auf 1,10 m schrumpft. Der östliche äußere Abschnitt verbleibt bei 
etwa 1,10m, während der innere Bereich beinahe keine Mauerkrone mehr auf-
weist (10-15cm). 
Neben der St.-Georg-Straße führt ein Gehweg entlang der Mauer. Im Inneren 
ist das Gelände unbefestigt. 
Das mittelalterliche Bauwerk ist mit Kalkmörtel hergestellt worden. Dieser hat 
enorme plastische Eigenschaften und kann selbst nach Jahrhunderten sehr gute 
Hafteigenschaften aufweisen. Leider wird jedoch der Kalk ausgewaschen und es 
verbleiben im Laufe der Zeit nur Sande. Gefrierende Nässe im Mauerwerk be-
schleunigt den Prozess der Zersetzung. Dadurch entstehen Fehlstellen in der 
Verputzung der Mauer, die Sande und Steine fallen heraus und der Verwitte-
rungsprozess setzt sich fort. 
In der Vergangenheit wurden die Fehlstellen und Ausbrüche mit verschiedenen 
Materialien geschlossen. Dabei kam auch Zementmörtel zum Einsatz. Dieser 
besitzt nahezu keine plastischen Eigenschaften. Mit der Zeit kann diese Verput-
zung der natürlichen Bewegung des Mauerwerks (Temperaturausdehnungen, 
Erschütterungen) nicht standhalten. Es entstehen Haarrisse, durch die erneut 
Wasser in die Mauer eindringt und das Schadensbild verstärkt. Der Zementputz 
fällt letztendlich, meist mit großen Ausbrüchen, schollenartig wieder ab. 
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Die Abdeckung der Mauer hat partielle Schadstellen. Auch hier kann direkt von 
oben Wasser in die Mauer eindringen. 
 

Einseitig hoch anstehendes Erdreich (Ostabschnitt) durchfeuchtet ständig die 
Mauer. Zusätzlich wirkt der Erddruck auf die Mauer. Da im Ostbereich keine 
wesentlichen Schäden erkennbar sind, kann von der Vermutung ausgegangen 
werden, dass die Geometrie der Mauer dem Erdreich standhält. Die Erdfeuchte 
scheint kein offensichtliches Problem für die Mauer darzustellen. 
Die hohen freistehenden Mauerwerksbereiche jedoch weisen beidseitig erheb-
liche Störungen auf. Die Fugen sind tief geöffnet. Der Mörtel sandet stark aus. 
Die Mauer ist verworfen. Vor allem im westlichen Bereich neigen sich Teilab-
schnitte der Mauer nach Norden Richtung Gehweg und Straße. 
Im mittleren Bereich steht eine Eiche dicht neben der Mauer. Die Eiche hat für 
Verwerfungen der Mauer gesorgt. Der Mauerabschnitt ist geneigt und gerissen. 
  
Ungünstige Witterungsverhältnisse oder Erschütterungen können einen Ein-
sturz der Mauer vor allem im westlichen Mauerabschnitt verursachen. Es muss 
davon ausgegangen werden, dass Teile der Mauer Richtung öffentlichen Ver-
kehrsraum fallen können. Es besteht eine erhebliche Gefährdung! 
  
Der westliche Mauerabschnitt ist großflächig gefährdet. Von der Grundstücks-
einfahrt sind auf etwa 35m Länge die Fugen stark ausgebrochen. Das inhomo-
gene Mauerwerk ist zerrüttet. Die Neigung des Kopfes der Mauer Richtung Nor-
den lässt sich nicht mehr aufhalten ohne aufwendige Hilfskonstruktionen. So-
mit sind zur Sanierung der Mauer der geschädigte Kopfteil abzutragen, die Basis 
wieder statisch zu konsolidieren und mit dem Altmaterial die Mauer wieder zu 
richten. 
Ein Teilabtrag des geschädigten Kopfbereichs (3 Ziegelschichten, Aufmauerung 
der 1980-er) verringert die Kopflastigkeit der Mauer. Als oberer Abschluss wird 
eine Sandsteinabdeckung als abgeschrägte Fläche favorisiert. Die verbleiben-
den Mauerwerksflächen werden im Fugenbereich tuchfühlig, großflächig ver-
putzt. 

Die letzten ca. 10m der westlichen Mauer sollen bestehen bleiben und im Be-
stand gesichert werden. Die ausgewitterten Fugenbereiche sind wie vor be-
schrieben zu sanieren. 
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Das Sanierungskonzept basiert auf den Erkenntnissen der Sanierungen von his-
torischem Feldsteinmauerwerk in den letzten Jahren im Kirchenkreis. In Zusam-
menarbeit mit der Denkmalpflege wurde eine Sanierungsstrategie beschrieben, 
die sich am historisch vermuteten Ursprungsbild orientiert. Demnach waren 
Natursteinmauerwerke in der Regel großflächig, tuchfühlig mit einem Kalkmör-
tel verputzt. Lediglich aus der Flächigkeit herausragende Steinköpfe wurden 
nicht verputzt oder überschlemmt. Das heute bekannte und eingängige Bild 
einer Feldsteinmauer mit großflächigen Steinflächen und schmalen Fugen ist 
das Ergebnis einer sehr langen Bewitterung. Beispiele für historische Putzober-
flächen lassen sich zum Beispiel an der Kirche in Riebau unterhalb der Traufe 
oder in Quadendambeck (hier versteckt unter dem Apsisdach)  finden. 

  

Die Handwerker haben an der St.-Georg-Mauer im Wesentlichen die Auflagen 
der denkmalpflegerischen Zielstellung umgesetzt. Mit der Zeit werden die Putz-
oberflächen zurückwittern und das bekannte steinsichtige Bild wieder zum Vor-
schein kommen. 

  

 Rainer Wellkisch 
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So 01.09.2024 
14. So. n. Trinitatis 

  9:30 Uhr Gottesdienst / AM 
Kollekte: Kirchenkreis/ Früh-

stückstreffen der Frauen 

J. Thurn Jeebel 

So 01.09.2024 
14. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Gottesdienst / AM  
Kollekte: Kirchenkreis/ Früh-

stückstreffen der Frauen 

J. Thurn St. Georg  

Sa 07.09.2024 
 

14:00 Uhr Tauf-Gottesdienst  
Kollekte: Eigene Gemeinde 

J. Thurn St. Georg  

So 08.09.2024 
15. So. n. Trinitatis 

  9:30 Uhr Gottesdienst  
Kollekte: Diakon. Werk der EKD 

J. Thurn Ritze 

So 08.09.2024 
15. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Gottesdienst  
Kollekte: Diakon. Werk der EKD 

 

J. Thurn St. Georg 

So 08.09.2024 
15. So. n. Trinitatis 

14:00 Uhr Gottesdienst  
Kollekte: Diakon. Werk der EKD 

J. Thurn Buchwitz 

Sa 14.09.2024 

 

17:00 Uhr  Gottesdienst 
Kollekte: Kindernothilfe e.V. 

J. Thurn Groß  
Chüden 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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So 15.09.2024 
16. So. n. Trinitatis 

  9:30 Uhr  Gottesdienst 
Kollekte: Kindernothilfe e.V. 

 

J. Thurn Pretzier 

So 15.09.2024 
16. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Kollekte: Kindernothilfe e.V. 

 

J. Thurn St. Georg  

So 22.09.2024 
17. So. n. Trinitatis 

  9:30 Uhr  Gottesdienst 
Kollekte: eigene Gemeinde 

J. Thurn Riebau 

So 22.09.2024 
17. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Gottesdienst mit 
Pfadfindern 

Kollekte: eigene Gemeinde 

H.Huygen 
u. Team 

St. Georg  

Sa 28.09.2024 
Erntedank 

16:00 Uhr  Gottesdienst / AM  
Kollekte:  

Leipziger Missionswerk 

J. Thurn Klein 
Gartz 

Sa 28.09.2024 
Erntedank 

17:00 Uhr  Gottesdienst / AM  
Kollekte:  

Leipziger Missionswerk 

J. Thurn Vissum 

So  29.09.2024 
Erntedank  

10:00 Uhr  Gottesdienst / AM 
Kollekte:  

Leipziger Missionswerk 

J. Thurn St. Georg  
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Sammeln Sie mit uns solche kleinen Gläser von Aufstri-
chen, dann gibt es zur Lichternacht am 1. November in 

der Katharinenkirche wieder ein Labyrinth mit 1000 Ker-
zen, diesmal vielleicht nachhaltiger, heller und sauberer. 

Bitte Gläser sauber und ohne Schilder abgeben in den  
Ev. Kirchgemeinden, bei Holle.Huygen@gmx.de,  
Tel. 03901/301102 oder im Bioladen. 
Vielen Dank für die Unterstützung!!! 

mailto:Holle.Huygen@gmx.de


Sa 05.10.2024 
Erntedank 

16:00 Uhr  Gottesdienst / AM 
Kollekte: Brot für die Welt 

J. Thurn Brewitz 

Sa  05.10.2024 
Erntedank 

17:30 Uhr  Gottesdienst / AM 
Kollekte: Brot für die Welt 

J. Thurn Stappen-
beck 

So 06.10.2024 
Erntedank 

10:30 Uhr   Gottesdienst  
Kollekte: Brot für die Welt 

J. Thurn St. Katha-
rinen 

So 06.10.2024 
Erntedank 

14:00 Uhr  Gottesdienst / AM  
Kollekte: Brot für die Welt 

J. Thurn Pretzier 

So 13.10.2024 
20. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr  Stadt-Gottesdienst  A. Tiede-
mann  

St. Marien 

So 20.10.2024 
21. So. n. Trinitatis 

  9:30 Uhr Gottesdienst 
Kollekte: eigene Gemeinde 

J. Thurn Riebau 

So 20.10.2024 
21. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr  Gottesdienst 
Kollekte: eigene Gemeinde 

J. Thurn St. Georg  

So 27.10.2024 
22. So. n. Trinitatis 

  9:30 Uhr Gottesdienst 

Kollekte:  
Diakonie Mitteldeutschland 

J. Thurn Vissum 

Gottesdienste im Oktober 
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So 27.10.2024 
22. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Kollekte:  

Diakonie Mitteldeutschland  

J. Thurn St. Georg  

So 27.10.2024 
22. So. n. Trinitatis 

14:00 Uhr Gottesdienst 

Kollekte:  
Diakonie Mitteldeutschland  

J. Thurn Buchwitz 

Do 31.10.2024 
Reformationstag 

10:00 Uhr Regionaler  
Gottesdienst  

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk 
e.V. der EKM 

A. Tiede-
mann 

St. Marien 
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Die Diakonische Flüchtlingshilfe lädt ein 
Die Netzwerkstelle für Migration und Integration Salzwedel, besser be-
kannt als „Diakonische Flüchtlingshilfe Salzwedel“ lädt Ehrenamtliche der 
Netzwerkstelle und Personen, die es werden wollen,  
am 17.09.24 zu einer Informationsfahrt nach Hamburg ein.  
 
Im Programm stehen die Führung in einer Moschee, eine Hafenrundfahrt 
und der Besuch des Auswanderermuseums. 
 
Zweimal monatlich, in der Regel samstags um 09:30 Uhr, findet in den 
Geschäftsräumen des Diakonischen Werkes ein Frühstück für Senioren 
und Seniorinnen aus aller Welt statt, zu dem weitere Interessenten gerne 
willkommen sind! 
 
Zum Schulstart und auch sonst werden engagierte Personen gesucht, die 
gerne mit einem Flüchtlingskind das Lesen üben wollen. 
Zu allem gibt es weitere Informationen und die Möglichkeit zum Anmel-
den bei: 
 
Evelyn Ruppert-Schulze 
Netzwerkstelle Migration und Integration 
sowie Familien- und Bildungspaten 
im Altmarkkreis Salzwedel 

Mobil: +49 1520 2641 367 
Mail: fluechtlingshilfe.saw@gmail.com 

Ab November finden die Gottesdienste in St. Georg im Pfarrhaus statt.  



So 03.11.2024 
23. So. n. Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst / AM  
Kollekte: Ev. Schulwerk der 

EKM 

J. Thurn Ritze 

So 03.11.2024 
23. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr  Gottesdienst / AM  
Kollekte: Ev. Schulwerk der 

EKM 

J. Thurn   St. Georg 

So 10.11.2024 
Drittletzter  

Sonntag  

9:30 Uhr Gottesdienst 
Kollekte:  

Diakonie Mitteldeutschland   

J. Thurn 
 

Pretzier 

So 10.11.2024 
Drittletzter  

Sonntag  
 

11:00 Uhr Gottesdienst 
Kollekte:  

Diakonie Mitteldeutschland   

J. Thurn  St. Georg 

So 17.11.2024 
Vorletzter Sonntag 

im Kirchenjahr/ 
Volkstrauertag 

10:00 Uhr  Stadtgottesdienst 
Kollekte :  

Gemeindedienst der EKM 

A.Tiede
mann 

St. Marien 

Mi  20.11.2024 
Buß- und Bettag 

18:00 Uhr Gottesdienst / AM J. Thurn 
und  

C. Meier 

St. Georg 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Gottesdienste im November 

 14 Unsere Gottesdienste 

Ab November finden die Gottesdienste in St. Georg im Pfarrhaus statt.  



So 24.11.2024 
Ewigkeitssonntag  

9:30 Uhr Gottesdienst / AM 
Kollekte:  

Diakonie Katastrophenhilfe 

J. Thurn Riebau 

So 

 

24.11.2024 
Ewigkeitssonntag  

11:00 Uhr  Gottesdienst / AM 
Kollekte:  

Diakonie Katastrophenhilfe 

J. Thurn St. Georg 

So. 24.11 2024 
Ewigkeitssonntag   

14:00 Uhr Andacht 

Kollekte:  
Diakonie Katastrophenhilfe 

Team 
und 
Apostoli-
sche Ge-
meinde 

Perver 
Friedhof 
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Vorabinformationen zu den Senioren-Adventsfeiern: 
 

für das Ksp. St. Georg am 03.12. um 14:30 Uhr im Pfarrhaus St. Georg 

für das Ksp. Groß Chüden am 06.12. um 14:30 Uhr im DGH Pretzier 
 
 

Anmeldungen bitte bis 24.11. im Gemein-
debüro des Pfarramts unter Angabe des 
Veranstaltungsort und Ihres Namens.  
Persönliche Einladungen wollen wir versu-
chen bis Anfang November zu versenden! 

Martinsfest für Erwachsene,  

mit Martinsessen  
 

Montag, den 11.11.2024, um 11:11 Uhr im Pfarrhaus 
St. Georg. Wir bitten um Ihre Anmeldung bis Dienstag, 
den 05. November im Gemeindebüro des Pfarrhaus 
St. Georg unter  (03901) 30 59 687 



    16 Kirchenmusik  

 
 

Kirchenmusik  
 

Orgelmomente in Pretzier:  
Freitag, 13. September 2024 - 19:00 Uhr  

Joachim Thoms - Berlin 
 
 
 

Konzerte in St. Katharinen  
 

Samstag, 21. September 2024 - 19:30 Uhr 
 55 Jahre Kantorei Salzwedel 

Johannes Brahms “Ein deutsches Requiem” 
 

Donnerstag, 03. Oktober 2024 - 19:30 Uhr 
Orgelkonzert Przemyslaw Kapitula, Warschau 

 
Donnerstag, 31. Oktober 2024 - 17:00 Uhr  

Ensemble canzonetta 
 
 

 
 
 

Ausblick:    Kantorei Salzwedel 
Weihnachtsoratorium Teil I-III 
Sonntag, 01. Dezember 2024  

Mönchskirche Salzwedel 
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Wer sich Geld leiht, ist abhängig  

von seinem Gläubiger“  
(Sprüche 22:7, Hoffnung für alle).  

 

 

Es kann jedem passieren! Verschuldung 

betrifft mehr Menschen, als man denkt. 

Durch vielerlei Gründe geraten immer häu-

figer private Haushalte in finanzielle Not. 

Oft sehen die Betroffenen keinen Ausweg 

aus den finanziellen Problemlagen des All-

tags. 

Deshalb sollte das Thema Geld kein Tabu 

sein.  

Sollten Sie oder jemand aus Ihrem familiä-

ren Umfeld oder gar Bekanntenkreis in fi-

nanzieller Not sein, so bietet die Schuldner- 

und Insolvenzberatung kostenlose Hilfe im 

persönlichen Gespräch an. 

 

Unser Ziel ist es, Ihre materielle und soziale 

Situation zu stabilisieren. 

Die Bibel rät jemandem, der in die Rolle des 

Schuldners geraten ist: „Befreie dich wie-

der so schnell wie möglich von dieser Ver-

pflichtung! Du hast dich von einem ande-

ren abhängig gemacht. Geh darum gleich 

hin, bitte und bedränge ihn, dich freizuge-

ben. Schiebe es nicht auf. Tu es gleich! Ru-

he nicht, bevor die Sache erledigt ist“  

(Sprüche 6:1-5, Begegnung fürs Leben).  

Ältere Menschen nehmen viel seltener als 

andere Menschen die Unterstützung von 

Schuldnerberatungsstellen in Anspruch, sei 

es aus Unkenntnis, Scham oder Mobilitäts-

einschränkungen.  

 

Wenn Senior*innen nicht zur Schuldnerbe-
ratungsstelle kommen können, dann 
kommt die Beratung zu Ihnen in Ihr häusli-
ches Umfeld. 
 

       Rufen Sie uns an für eine    
        kostenlose Beratung! 
 

Beratung im Raum Salzwedel: 

Tel.: 03901 – 326 22 

Beratung im Raum Gardelegen: 

Tel.:  03907 – 779 217 

 

 



 
Pfadfinderstamm „Tom Bombadil“ 

Termine und Infos  
 
 

Treffpunkt: Ev. Kirchengemeinde St. Georg, St.- Georg- Str. 104 
Kontakt und weitere Infos:  

Holle.Huygen@gmx.de, Tel. (03901) 30 11 02  
 

 Wölflinge:  14-tägig  
donnerstags, 14-tägig, jeweils 15:30-18:00 Uhr  
Termine: 12.09./ 26.09./ 24.10./ 14.11./ 28.11.  

 
 Namenlose Gruppe: 14-tägig  

mittwochs, 14-tägig, jeweils 15:30-18:00 Uhr  
Termine: 10.09./ 25.09./ 16.10./ 30.10./ 13.11./ 27.11.  

  
Jungpfadfinder „Mutige Naturentdecker“  
dienstags 14-tägig, jeweils 15:30-18:00 Uhr 

Termine:  10.09./ 24.09./ 15.10./ 29.10./ 12.11./ 26.11.  
 

Jungpfadfinder „Wilde Gauner“  
donnerstags 14-tägig, jeweils 15:30-18:00 Uhr  
Termine:   05.09./ 19.09./ 17.10./ 07.11./ 21.11. 

  

Leitungsrunde/Ranger/Rover 
treffen sich nach Absprache 

 
 

September:  30.08.- 01.09. Pfadfinder beim Sachsen-Anhalt-Tag 
      in Stendal 
 
Oktober:  07.10.- 10.10 Bauspielplatzprojekttage 
 
November:  01.11.    Lichternacht-Labyrinth in St. Katharinen 
   11.11.  17:00 Uhr Ökumenisches Martinsfest  
      St. Lorenz und St. Marien 
 

Anmeldungen für die mehrtägigen Stammestermine: 

Hierfür gibt es ausführlichere Informationen, die angefordert werden kön-
nen. Als Anmeldekarten gelten die Karten der Freizeithefte und die darin 
aufgeführten Reisebedingungen. Bitte die korrekte Anmeldenummer 
(siehe 16 A-F) und Name des Angebotes nicht vergessen! 

Erwachsene, die mitarbeiten möchten, sind herzlich willkommen!!! 

   18 Pfadfinder  

mailto:Holle.Huygen@gmx.de


Schaukeln bauen Lieder dichten 

Eindrücke vom 
Sommerlager 2024 

 

 

Was macht man, wenn es tagtäglich von einer Minute auf die andere zu 
regnen beginnt? So war es, als wir in diesem Jahr wieder mit 30 Leuten 
zum Sommerlager auf der Jomsburg an der Ostsee Nahe Kiel waren.  

Zelten bei häufigem Regen ist nicht das Schönste. Zum Glück haben wir 
seit 4 Jahren eine große Theaterjurte. Dort haben wir gekocht, gegessen,  
am Tag Singerunden gemacht, Karten geschrieben, Spiele gespielt, alles 
Dinge, die wir sonst meist draußen machen, aber es war eben so. Kurze 
Besuche ohne Schwimmerlebnis am Meer, Schaukeln unter Bäumen bau-
en… und in der letzten Nacht gemütlich im Trockenen auf der Jomsburg 
geschlafen. Wenigstens war so dieses Jahr unser Zeltmaterial trocken, als 
wir wieder nach Hause kamen. Es kann alles nur besser werden…. 

Nächstes Jahr wieder Großzerlang, mit direktem See in der Nähe 
und sogar das Landeslager des VCP Mitteldeutschland gleich vor Ort.  
 
Das wird ein Erlebnis! 
 
Holle Huygen 

Singerunde am helllichten Tag 
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Regionales Gemeindefest 

und Gottesdienst zum Schuljahresbeginn am 11.08.24 

 

Kinder, die schon zur Übernachtung 
in der Kirche dabei waren, gestalte-
ten zusammen mit Holle Huygen, 
Friedhelm und Juliane Wende und 
Roland Dyck den Gottesdienst zum 
Psalm 139, der in diesem Gottes-
dienst so gut verbildlicht wurde, dass 
die Gottesdienstbesucher bei einem 
Wissensquiz zu dem Psalm gut ab-
schnitten. 

 

Beim anschließenden regionalen Gemeindefest gab es Gegrilltes, Salate, später 
Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl und ein reichhaltiges Programm, mit 
Hüpfburg, Jonglage, dem "Segen to Go"-Wagen, der Turmbesichtigung, Kreis-
tänzen für jedermann und um 15 Uhr ein Konzert.  

Danke allen, die Essen gespendet und bei der Organisation geholfen haben! 

Holle Huygen 
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Bauwochen mit RIESEN-LEGO 

Vom 24. – 28.06. fand in der Jugendkirche die 
Bauwoche mit RIESEN-LEGO-Bausteinen für 
Kinder von 5 – 11 Jahren statt. Immer nach-
mittags von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr konnten 15 
Kinder pro Tag mit mehr als 1500 RIESEN-
LEGO-Steinen kreativ sein und lebensgroße 
Bauwerke errichten. Jeden Tag wurde nach 
einem bestimmten Motto gebaut:  

Montag Stadt, Dienstag Burgen, Mittwoch bedeutende Bauwerke, Donnerstag 
Wohnungseinrichtung und Freitag Verkehr. 

In der Baupause, nach Stärkung mit Kuchen, Obst und Saft, gab es ein Lied mit 
Bewegungen dazu und dann eine biblische Geschichte, die Anknüpfungspunkte 
zum weiteren Bauen bot: Jona und die Stadt Ninive (Schiff und Stadt), die Ge-
burt von Jesus (Stall und Krippe), Sturmstillung und Jesus läuft auf dem Wasser 
(Boote), Paulus Flucht aus Damaskus (Mauern) und schließlich Paulus und Silas 
Befreiung (Gefängnis). Die Kinder wurden durch ein Team ehrenamtlich enga-
gierter Jugendlicher beim Bauen un-
terstützt und begleitet. 

An den Vormittagen waren verschie-
dene Einrichtungen zum Bauen in der 
Juki zu Gast: Dienstag die Kita „Haus 
Benjamin“, Mittwoch der Ferienhort 
Regenbogenschule, Donnerstag die 
Kita „Am Goethepark“ und Freitag die 
DRK Tagesgruppen Klötze bzw. Arend-
see. So konnten von Montag – Freitag 
mehr als 70 Kinder an einzelnen oder 
mehreren Tagen in der Jugendkirche aktiv sein. 

In der folgenden Woche, vom 01. – 05.07., gab es nachmittags ein Angebot für 
Jugendliche und an den Vormittagen waren weitere Einrichtungen mit Kindern 
in der Juki: Montag und Freitag der Jenny-Marx-Hort sowie Mittwoch und Don-
nerstag das Diakonische Werk (mit dem Hort St. Martin bzw. der Tagesgruppe). 

Friedhelm Wende 

Jugendkirche 21 
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Konfi-Camp 

 

 

 

Das 17. Konfi-Camp des Kirchenkreises Salzwedel fand vom 07. – 09.06.24 wie-
der im KIEZ Arendsee statt. Jedes Jahr sind diese 3 Tage vor den Sommerferien 
ein Highlight für die Konfis der Klasse 7 im Kirchenkreis, diesmal unter dem 
Motto „Trust & Love“ (Vertrauen und Liebe). Konfis der Klasse 8, die letztes 
Jahr noch als Teilnehmer an dem Wochenende dabei waren, bestimmten beim 
Konfi-Rat im November 2023 (eine Teamer-Schulung) das Thema des diesjähri-
gen Camps. 

Mehr als 120 Personen trafen sich im KIEZ: Konfirmanden der Klasse 7, Mitar-
beitende aus dem Kirchenkreis sowie viele Jugendliche als Teamer, die sich eh-
renamtlich engagieren. Zum Programm gehörten neben der Eröffnungsshow 
verschiedene thematische Einheiten, Abendandachten u. a. in der Klosterkir-
che, shoppen, Geländespiel sowie zum Abschluss ein von Teamern mitgestalte-
ter Jugendgottesdienst. Vertrauen und Liebe innerhalb von Familie und Freun-
deskreis, aber auch zu sich selbst und Gott, bildete den inhaltlichen roten Fa-
den an dem Wochenende. Die Weihnachtsgeschichte mit so unterschiedlichen 
beteiligten Personen bot dazu viele verschiedene Identifikationsmöglichkeiten. 
In den biblischen Geschichten finden sich immer wieder Antworten auf aktuelle 
und persönliche Fragen in herausfordernden Situationen. Gottes Leitung trotz 
Zweifeln zu vertrauen und Orientierung durch den christlichen Glauben sind 
dabei das verbindende Element zwischen den Erfahrungen von Menschen da-
mals und der heutigen Lebenswelt Jugendlicher. Musikalisch wurden wir an 
dem Camp- Wochenende von der Jugendband „Grashalm“ begleitet. 

 

Friedhelm Wende 
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Kindergottesdienste: 

Geplante Kindergottesdienste finden statt, wenn in St. Marien die 3nachHalb- 
Gottesdienste stattfinden, ansonsten bieten wir keine festen Kindergottes-
dienste an, werden es aber möglich machen, wenn es Interesse gibt.  

Dann bitte 2 Tage vorher melden bei Holle Huygen. 

Kinder & Konfis (außer in den Ferien) 

Kinderkirche Pretzier/ Kirchspiel Groß Chüden (1.- 4. Klasse): 
montags von 14:45 - 15:30 Uhr  
im Vorraum der Pretzierer Kirche  

 
Konfirmandenunterricht Pretzier/ Kirchspiel Groß Chüden (ab Kl. 5): 
montags von 16:00 - 16:45 Uhr  
im Vorraum der Pretzierer Kirche 

 
Konfirmandenkurs Kirchspiel St. Georg/ Ki.-Gem. St. Katharinen:  
einmal monatlich samstags von 11:00 - 15:00 Uhr  
14.09.  Radtour Start St. Georg 
19.09. u. 16.11. Treff in der Lateinschule 
  

Wer macht mit beim Krippenspiel für St. Georg                  

oder St. Katharinen?  

Die Proben werden in Dezember wieder mittwochs von 16:30-17:30 Uhr 
sein. Interessierte Kinder und auch Eltern, die dabei unterstützen wollen, 
oder vielleicht sogar miteinander vorher das Krippenspiel schreiben wol-
len, können sich gerne melden bei Holle Huygen. 
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Überregionale Chöre 

Kantorei Salzwedel 
montags 19:30 Uhr in der Alten Lateinschule 
Leitung: Anke Böhlert, Tel.: (03901) 42 26 21 

Chor Laurentius  
mittwochs 18:30 Uhr abwechselnd in Pretzier (Kirche)  
oder im Pfarrhaus St. Georg Salzwedel 
Leitung: Margret Pieper, Tel.: (039037) 460 

Ökumenischer Kinderchor Salzwedel  
mittwochs 15:30 Uhr in der Alten Lateinschule 
Leitung: Kantorin Cornelia Jung, Tel.: +49 178 85 89-116 

Quelle: Flaticon.com 

Tanzen ist die beste Medizin 
Stunden voller Schwung  und Lachen  

Tanzen bewegt Körper und Geist, fördert Koordination, Beweglichkeit, Ausdauer, und 

vermittelt Glücksgefühle.  

Wenn Sie Freude am Tanzen haben, gern Lachen und nette Menschen treffen möch-

ten, sind sie hier richtig. 

Wir suchen noch Teilnehmerinnen für unseren Tanzkreis!!! 

 
Wo:   Ev. Gemeindezentrum St. Georg 

        St.-Georg-Str. 104, Salzwedel 

Wann:  mittwochs 18:30 – 20:00 Uhr 

  11.09./ 18.09./ 09.10 

  mittwochs 16:45 – 18:15 Uhr 

  23.10./ 06.11./ 04.12. 

 

Was:   Kreis- und Reigentänze, Mixer, Volkstänze und    

  vieles mehr...  

Wer:   Erwachsene mit oder ohne Partner 

  

Leitung:  Christel Schwerin 

Anmeldung bei:  

christel.schwerin@gmx.de (039007) 789  oder holle.hyugen@gmx.de, (03901) 301102 

mailto:holle.hyugen@gmx.de


Familienkirche für die Region in der St. Katharinengemeinde: 
Im September soll es endlich wieder losgehen mit der Familienkirche. 
Familienkirche heißt, einmal im Monat andere Familien treffen, gemeinsam das Kir-
chenjahr begehen, spielen, singen, kreativ werden, essen und viel Austausch.  
Wenn Du/Ihr/Sie dabei sein möchtet, vielleicht sogar Interesse habt, die Familienkirche 
nach den eigenen Vorstellungen und Bedürfnissen mitzugestalten,  
dann können Sie sich gerne im Vorfeld melden bei: 
 Holle.Huygen@gmx.de, Tel. (03901) 301102 

Begegnungstreff: 

Da in den letzten Monaten der Begegnungstreff nicht mehr sehr frequentiert war, 
hat der Ehrenamtlichenkreis entschieden, den regelmäßigen Treff einzustellen. 
Punktuell werden Angebote, wie das Friedensgebet in der Interkulturellen Woche, 
weiter stattfinden. Aktuelle Termine werden rechtzeitig veröffentlicht. 

Kontakt:   
Holle Huygen, Holle.Huygen@gmx.de, Tel. (03901) 301102, Mobil  +49 152 28766-478 
Jürgen Tobel, Tel. (03901) 422516  
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„Der Kreis ist eine runde Sache“: 

Der Gesprächskreis lädt Interessierte an biblischen und Glau-
bensthemen aus allen Gemeinden ein, zusammenzukommen, 
sich nach einem thematischen Impuls im gemeinsamen Ge-
spräch auszutauschen und dabei gegenseitig zu bereichern. 
Jeder ist willkommen! 
Nähere Infos bei Holle Huygen 

Wo:  Gemeinderaum St. Marien 

Wann:  1x monatlich, Mittwochs, 04.09./ 16.10./ 06.11.  jeweils 19:30 Uhr 

 

Geburtstagsgruß 

Wir wünschen Ihnen zum Geburtstag 

die Frische des Wassers, die Wärme 

der Sonne, die Lebenskraft der Erde 

und die Klarheit der Luft an jedem Tag 

des neuen Lebensjahres. 

mailto:Holle.Huygen@gmx.de
mailto:Holle.Huygen@gmx.de


Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Gottesdienste im Pflegeheim Pretzier: 
donnerstags um 15:00 Uhr - am: 12.09./ 17.10./ 14.11. 

Treff am Georg:(TaG - offener Treff, ab 55 plus) 
 immer dienstags 14:30 Uhr - 16:30 Uhr   
  am: 03.09./ 01.10./ 05.11. 

 
Besuchsdienstkreis: monatlich  nach Absprache 

Genaue Informationen erhalten Sie von Pfarrer Joachim Thurn. 
Der Besuchsdienstkreis sucht neue Mitstreiter! Wer Interesse hat,  
möchte sich bitte beim Pfarrer melden.    
 

GKR-Sitzungen:  Ksp. St. Georg:  22.10. 

(Beginn 19:00 Uhr)  Ksp. Gr. Chüden:  24.10. 
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Gebetstermine: 

Friedensgebet in St. Katharinen: montags 17:00 Uhr 
 Kontakt: Roland Wolter, +49 151 28728-730 

 

  

Krankenhausseelsorge im Altmark-Klinikum Salzwedel: 
Tel. (03901) 886, Pfarrer Joachim Thurn  
donnerstags von 09-12 Uhr & nach Vereinbarung 

Trauerfeier für fehlgeborene Kinder Altstädter Friedhof:  
Termine bei Bedarf bitte im Pfarramt oder im Familienhof Salzwedel erfragen. 



 

Kirchliche Beisetzungen  
 

 
Elli Krüger mit 100 Jahren,  

beigesetzt am 27.04.2024 in Königstedt 
 

Edwin Heuer mit 71 Jahren,  
beigesetzt am 23.05.2024 Perver Friedhof 

 
Irmgard Marx mit 97 Jahren, 

beigesetzt am 05.06.2024 Altstädter Friedhof 

Ansprechpartner Friedhöfe  
Klein Chüden Lothar Steffens Tel:  +49 151 46343-588 
Groß Chüden Ulrike Gude Tel:  (03901) 471167 
Ritze Rudolf Franke Tel:  (03901) 471178 
Riebau Peter Lahmann Tel:  (039037) 348 
Pretzier Herbert Schulze Tel:  (039037) 310 
Klein Gartz Hermann Meyer Tel:  (039037) 95953 
Vissum Ulrike Hundt Tel:  (039034) 508    
Königstedt                       N.N 
Kricheldorf Walter Bersiner Tel: +49 170 65346-08 
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Taufe 
 

 Luna Jolie Dieckmann am 18.05.2024 in Jeebel 
Melanie Dieckmann am 18.05.2024 in Jeebel (Erwachsenentaufe) 

Frieda Maria Herrmann am 06.07.2024 in Riebau 
Flora Lisa Hundt am 07.07.2024 in Vissum 



 

Pfarrdienst 
 

Kirchspiele St. Georg und Groß Chüden 
 

 Pfarrer Joachim Thurn  Mail: pdhjthurn@gmx.de 
 St. Georg- Straße 104  Tel.: (03901) 42 35 38 dienstl.  
     Tel.: (03901) 30 44 765 privat 
     Mobil: +49 173 2960-122 

 

Kinderkirche / Jugendkirche 
 

St. Georg und St. Katharinen   
Diakonin Holle Huygen  Mail: Holle.Huygen@gmx.de 
St. Georg Straße 59  Tel.: (03901) 30 11 02 
 

Jugendkirche Salzwedel   
Friedhelm Wende  Mail: juki-saw@gmx.de 
(www.juki-saw.de)  Tel.: (03901) 30 73 777  

Gemeindebüro Kirchspiele St. Georg und Groß Chüden 
St. Georg-Straße 104  

Mail: st.georg-salzwedel@gmx.de 
Tel.: (03901) 30 59 687 

 

Dietmar Reichardt:  Mo & Fr  10 - 12 Uhr 
 

Ehrenamtlicher Dienst:   Mi  10 - 12 Uhr  

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte 
 

St. Georg  Jost Fischer Tel.: (03901) 30 533 
 

Gr. Chüden Joachim Thurn Tel.: (03901) 42 35 38 o. 
      Tel.: (03901) 30 44 765 privat 
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Unsere Internetauftritte   

Facebook         /         www.gemeinde-bunt.de    

Diakonisches Werk Altmark West e.V. 
www.diakonie-altmark-west.de 
Schillerstraße 31, 29410 Salzwedel 
Evelyn Ruppert-Schulze  
Mobil: +49 152 02641-367 
Mail: evelyn.ruppert-schulze@diakonie-altmark-west.de 

https://deref-web.de/mail/client/te6US8T-M-Q/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.diakonie-altmark-west.de%2F
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